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Danksagung



Ich danke meinen geistigen Freunden,


besonders Kuthumi Lal Singh, Adamus Saint Germain, Erzengel


Michael, Kuan Yin, Yeshua, Maria Magdalena und noch so vielen


anderen, die mich begleiten und die mir gezeigt haben, wer ich


wirklich bin in der Grenzenlosigkeit meiner Essenz und welche


Freude und Freiheit damit einhergeht! Und ich danke auch meiner


eigenen Seele, mit der sich mein Leben so zauberhaft anfühlt!


Ich danke Euch für Eure Liebe!





Cora stellt sich vor


Meine erste Begegnung mit Kuthumi Lal Singh war am Dreikönigstag 2012, als ich eine Channeling - Sitzung gebucht hatte. Noch wusste ich nicht, dass eine seiner Inkarnationen Balthasar, einer der drei Könige war. Während einer weiteren Sitzung fragte er mich, ob ich ihn channeln wolle und ein Buch mit ihm schreiben. 'Ah, ich sehe, dass du dem zustimmst' resümierte er meine Reaktion.


Es fiel mir nicht so leicht, mit dem Schreiben eines Buches zu beginnen, denn es würde ja auch die Veröffentlichung mit sich bringen und damit wäre ich den Urteilen anderer ausgesetzt.


Bald durfte ich jedoch realisieren, dass es gar nicht meine Aufgabe ist, Bezug zu nehmen zu den eventuellen Resonanzen anderer. Es gilt vielmehr, mich selbst ganz meiner Seele und dem inneren Reichtum hinzugeben und DAS zu teilen!


Dabei stand mir Kuthumi liebevoll bei, schenkte mir zum Beispiel ein wunderbares Gedicht und eine Idee zu einem Gemälde1, nahm mich an der Hand und führte mich über den Abgrund meiner Angst vor dem Schreiben.


Eines Morgens, zum Beispiel, weckte er mich mit dem Traum von einem Frosch, der mein Bücherregal von hoch oben hinabglitt. Er war ähnlich gekleidet wie ein Harlekin, hatte viele Glöckchen in den Händen und tanzte fröhlich lachend auf dem Wohnzimmerboden herum.


'Ah, da gab es doch einen Frosch, der von der Prinzessin an die Wand geworfen wurde und sich in einen schönen Prinzen verwandelte…?' Ja, es galt meine Angst umzuwandeln und endlich ans Werk zu gehen…


Dieses ist nun unser erstes Buch, ein erstes Hineinschnuppern für mich in die Welt des Schreibens und ich muss sagen, dass es eine wunderbare Erfahrung war und ist, mit Kuthumi auf Reisen zu gehen!





1    Siehe dieses Gemälde und das Gedicht, sowie andere Artikel rund um meine Schreibkunst in meinem Blog: www.ich-echo.de





Vorwort


Wir sind multidimensionale Wesen, und uns als diese zu erfahren und alle Potentiale, die in uns angelegt sind zur Entfaltung zu bringen, ist unsere Bestimmung.


Im ersten abstrakt gehaltenen Teil dieses Buches kommt zum Ausdruck, wie wir uns oft fühlen als 'kleiner' Mensch, immer wieder von Selbstzweifeln geplagt, klagend über unsere Umstände, in Abwehr – und Kampfbereitschaft (Zeichnung 'Gegenfaust und Schneckenfühler' auf Seite →), oftmals selbst gegen die Liebe.


Anstelle dessen können wir auch wählen, uns auf das Fühlen einzulassen und uns zu öffnen für die Leichtigkeit, das Positive, die eigene Schönheit, die schon da sind.


Viele haben als Jugendliche (Zeichnung Seite →) eine Vision, eine Leidenschaft und Klarheit darüber, wer sie in Wirklichkeit sind und das auch zu leben.


Doch selbst Jugendliche verfallen oft schon der Hoffnungslosigkeit, der Langeweile und der Angepasstheit (die zwei auf der linken Seite), jedoch das Potential ist da (der in der Mitte), auch die Offenheit und Weichheit (der vierte von links) und die Selbstbestimmtheit (der ganz außen). Die Melodie auf Seite → wurde mir auch gegeben. Sie hat eine wunderbare beruhigende Wirkung auf ein aufgebrachtes Gemüt.


Im zweiten Teil wird in narrativer Form berichtet, was geschieht, wenn ein Mensch mutig über die Grenzen seiner mentalen und emotionalen Auffassung geht.


Das menschliche Selbst ist repräsentiert durch die Frau, die nach allen Selbstzweifeln sich aufmacht, ihrer Seele zu begegnen.


Der Mann steht für die Weisheit der Seele. Er regt sie immer wieder an, weiter zu gehen, sich vertrauensvoll zu öffnen dem Großen, dem Göttlichen im Inneren.


Die Zeichnung 'Auf der Schaukel' am Ende des Buches legt den Rat nahe, als Mensch mit erwachtem Bewusstsein die Dinge aus der Vogelperspektive zu betrachten in Referenz zur eigenen Seele und sich zusammen mit ihr schwingen zu lassen in Freiheit und Genuss und so Erfüllung zu erfahren.





Teil 1


Du bist schön




my darling


mein Liebling




das mit der Roboter - Aktie ist vorher


ich möchte wirklich nach Indien


(Schulterzucken)


tut mir leid, dass es dieses Mal nicht geklappt hat




im kommenden Winter könnte


man mitfahren


das wird nicht hinhauen




das Übliche bei mir:


Angst, was sie in die Gesellschaft bringen soll




Zigarette?


- und Flucht…
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Gegenfaust und Schneckenfühler







hat mir auch die Lust verdorben,


mir ist es zu heiß geworden


beim zugefrorenen Eiskühlfach enteisen,


dadurch selbst Zitrone gefroren




Liebe machen mit deinem Liebsten…?


du hast noch Angst davor


HA HA HA (tiefe Stimme)




statt Kühlschrank und Video-clip
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Du bist schon

und

Eine Reise zum Land der Wiederkunft






